
Abschlussbericht – Auslandspraktikum in Malta 
 

Mein Name ist Pervin Yavuz. Ich befinde mich momentan in der Ausbildung zur 

Verwaltungsfachangestellten und bin seit meiner Geburt vollständig erblindet. Vom 

02.02.2026 bis zum 12.07.2026 habe ich mein Auslandspraktikum in Malta 

absolviert. 

 

Die Stellensuche 

Ursprünglich hatte ich mir Irland als Praktikumsort gewünscht. Bei Recherchen zu 

Alternativen begeisterte ich mich jedoch immer mehr für Malta, sodass ich begann, 

mich auch dort zu bewerben. Obwohl ich bereits im Dezember des Vorjahres mit der 

Stellensuche angefangen hatte, blieben viele meiner Bewerbungen unbeantwortet 

oder die Einsatzorte stellten sich im Vorstellungsgespräch als nicht barrierefrei 

heraus. Erst wenige Monate vor Praktikumsbeginn erklärte sich eine Sprachschule 

bereit, mich als Praktikantin aufzunehmen. 

 

Die erste Stelle und der Wechsel 

Leider erwies sich meine erste Praktikumsstelle bei Arbeitsantritt als nicht geeignet, 

da kurzfristig technische und räumliche Schwierigkeiten auftraten. Wir einigten uns 

darauf, dass ich nach einer neuen Stelle suche. Als ich kurz davor war, aufzugeben, 

bewarb ich mich beim International House Malta in St. Julian’s – und diese 

Bewerbung war ein echter Glücksgriff. Zwar konnte man mich zunächst nur bis Ende 

April anstellen, doch ich war bereit, mich notfalls danach noch einmal umzusehen. 

Dies erübrigte sich erfreulicherweise, da die nachfolgende Praktikantin kurzfristig 

absagte und ich bis zum Ende bleiben konnte. 

 

Die Aufgaben und der Arbeitsalltag 

Meine Praxisanleiterin Astrid und das Team des International House empfingen mich 

überaus herzlich und arbeiteten mich mit großer Geduld ein. Meine Aufgaben waren: 

 Kooperationen & Recherche: Zusammenstellen von Kontaktdaten der 

Erasmus-Büros europäischer Hochschulen, eigenständige telefonische 

Kontaktaufnahme zur Vorbereitung von Kooperationen sowie Dokumentation 

der Rückmeldungen in Datenbanktabellen. 

 Freizeit- & Marketingorganisation: Recherche von Aktivitäten für 

Freizeitpakete, Einholen von Gruppenangeboten sowie Übersetzen von Flyern 

und Informationsmaterial ins Deutsche und Türkische. 



 Laufende Administration: Wöchentliches Einpflegen von 

Teilnehmerdokumenten, Vollständigkeitsprüfungen von Datensätzen und 

Abgleich von Flugbuchungen zur reibungslosen Organisation von 

Flughafentransfers. 

 Service: Beantwortung von Anfragen der Sprachschülerinnen und 

Sprachschüler am Empfang und per E-Mail. 

 Zusätzliche Einblicke: Detaillierte Erläuterungen und Einblicke in 

administrative Kernprozesse wie Visa-Beantragungen und die Buchhaltung 

der Sprachschule. 

 

Das Team brachte mir von Beginn an großes Vertrauen entgegen und stand mir bei 

Fragen jederzeit zur Seite. Die spürbare Wertschätzung meiner Arbeit gab mir das 

Gefühl, ein vollwertiger Teil des Teams zu sein. 

 

Unterkunft 

Zusammen mit einer Klassenkameradin bewohnte ich ein über Airbnb gebuchtes 

Stadthaus in Sliema. Aufgrund der typisch geringen Dämmung maltesischer Häuser 

empfiehlt es sich, für die kühleren Monate warme Kleidung einzupacken, da es in 

den Innenräumen sehr frisch werden kann. Die Lage war optimal: Nur 10 

Gehminuten vom Meer entfernt, mit hervorragender Busanbindung sowie fußläufiger 

Erreichbarkeit der Fährverbindungen. 

 

Freizeit & Persönliches Fazit 

In der Freizeit lohnt sich unbedingt der Besuch einer traditionellen Festa. Die 

Patronatsfeste finden das ganze Jahr über statt, erreichen ihren Höhepunkt jedoch 

im Sommer. Die maltesischen Feuerwerke waren auch rein akustisch ein absolut 

beeindruckendes Erlebnis. Zudem empfiehlt sich ein Ausflug auf die Nachbarinsel 

Gozo. 

 

Die Hauptstadt Valletta ist stets einen Besuch wert; besonders genossen habe ich 

die Abende am Tritonenbrunnen, um in der kühlen Brise dem lebendigen Treiben und 

dem Rauschen der Fontänen zu lauschen. 

 

Ich kann ein Auslandspraktikum in Malta jedem empfehlen, der das Meer, tief 

empfundene Gastfreundschaft und gutes Essen schätzt. Auch hätte ich es mit dem 

International House als Praktikumsbetrieb nicht besser treffen können. 



 


